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Widerspruch gegen Honorarbescheid I/2020
Sehr geehrte Damen und Herren,

es wird Bezug genommen auf den Widerspruch gegen den Honorarbescheid für das Abrechnungsquartal I/2020. 
Der Bewertungsausschuss des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) hat in seiner 477. Sitzung nach § 87 Abs. 1 S. 1 SGB V Änderungen des Einheitlichen Bewertungsmaßstabes (EBM) mit Wirkung zum 01.01.2020 beschlossen. In den GOP 01763 und 01767 ist die Genotypisierung auf HPV-Typ 16 und HPV-Typ 18, sofern High-Risk-HPV-Typen nachweisbar sind, aus dem obligaten Leistungsinhalt gestrichen worden. Durch die Streichung ist die Bewertung der beiden Ziffern von 171 auf 153 Punkte herabgesenkt worden. 
Der streitgegenständliche o.g. Beschluss des G-BA datiert vom 20.03.2020 und wurde mit Wirkung zum 01.01.2020 erlassen. Die nachträgliche Absenkung der GOP 01767 von 171 auf 153 Punkte ist ein Verstoß gegen das Verbot rückwirkender belastender Gesetze, welches auch für untergesetzliche Rechtsnormen des Vertragsarztrechts Geltung hat. Das Rückwirkungsverbot beruht auf den Prinzipien der Rechtssicherheit und des Vertrauensschutzes.  Die nachträgliche Absenkung der GOP 01767 von 171 auf 153 Punkte ist mithin rechtswidrig.
Wir dürfen höflich bitten, das Widerspruchsverfahren bis auf Weiteres

r u h e n d

zu stellen.

Nach diesseitiger Kenntnis ist ein Musterverfahren im Zusammenhang mit der Frage der Rechtmäßigkeit der nachträglichen Absenkung der GOP 01767 angestrengt, welches von der Arbeitsgemeinschaft zytologisch tätiger Ärzte in Deutschland e.V., München – Bundesverband der Zytologen – unterstützt wird.
Mit freundlichen Grüßen
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